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Natura 2000-Gebiete innerhalb der SuedLink-TKS in der Rhön
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Å 3 EU-Vogelschutzgebiete (78 ï671 

ha) in 3 Bundesländern,

Å 17 FFH-Gebiete (1 ï189 ha),

Å Erhebliche Beeinträchtigungen der 

Erhaltungsziele und der Bestandteile 

der Gebiete sind gemäß Ä33 Abs. 1 

BNatSchG verboten.

Å Ausnahmen nur aus Ăzwingenden 

Gründen des überwiegenden öff. 

Interessesñ sowie  Nichtexistenz 

zumutbarer Alternativen.

Å Weitere Verschärfungen bei 

Vorhandensein von prioritären 

natürlichen Lebensräumen oder 

prioritären Arten.

HE

TH

BY



EU-Vogelschutzgebiet - Bayrische Hohe Rhön (77,68 ha)
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Geschützte Arten:

24 Vogelarten des 

Anhangs I

sowie Art. 4 (2) VS-RL

u.a. Bekassine, 

Birkhuhn,

Braunkehlchen,  

Eisvogel, 

Kiebitz, Raufußkauz, 

Schwarzstorch, 

Waldschnepfe, 

Wendehals, 

Wespenbussard.

Fotos: https://eunis.eea.europa.eu
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Å Hauptaufenthalt in Krummholzzone mit offener oder lockerer, niedrig-gewachsener Busch-

und Baumstruktur, oftmals in Waldsaumbereichen, Mooren und Heiden

Å In der Balzzeit Wechsel auf offene, vegetationsarme Flachlandflächen

Å In der Brutphase werden halboffene 

Bereiche mit einer hohen Krautschicht 

bevorzugt 

Å Nach dem Schlüpfen der Küken 

Aufsuche nährstoffreicher Flächen 

wie Ackerbrachen

Å Im Winter zieht sich das Birkhuhn in 

bewaldete Bereiche zurück

Å Störungen und Gefährdungen v.a. 

durch Flächenverlust, Wanderer 

und Bautätigkeiten.

Foto: https://eunis.eea.europa.eu

Birkhuhn ïHabitatansprüche - Störungsempfindlichkeit
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Erhaltungsziele:

Erhalt und ggf. Wiederherstellung der Lebensräume 

der Arten (u.a.):
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Å Birkhuhn: insbes. verbliebene Moorgebiete mit 

geringwüchsiger Baumvegetation sowie offene Hochlagen 

mit Moor-Heide-Komplexen, lichte Wälder,

Å Wespenbussard: insb. großflächige, störungsarme, 

unzerschnittene Wald-Offenlandkomplexe mit starken 

Altholzbeständen, störungsarme Räume, insbes. um die 

Brutplätze,

Å Bekassine, Kiebitz: insb. ausgedehnte, störungsarme 

Feucht- und Nasswiesen mit charakteristischem 

Wasserhaushalt und Mikrorelief,

Å Raufußkauz: insb. reich gegliederte, wenig zerschnittene 

Nadel-Mischwälder mit höhlenreichen, deckungsreichen 

Altholzbeständen.

EU-Vogelschutzgebiet - Bayrische Hohe Rhön (77,68 ha)



EU-Vogelschutzgebiet ïHessische Rhön (670,56 ha)

-
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Geschützte Arten:

28 Vogelarten des Anhangs I sowie Art. 4 (2) VS-RL

Å u.a. Bekassine, Baum-

pieper, Eisvogel, Flussufer-

läufer, Kiebitz, Schwarz-

storch, Waldschnepfe,

Wiesenpieper, Wespen-

bussard.

Fotos: https://eunis.eea.europa.eu
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Erhaltungsziele:

Erhalt und ggf. Wiederherstellung der Lebensräume 

der Arten (u.a.):
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Å Schwarzstorch: insb. große, weitgehend 

unzerschnittene Waldgebiete, hoher Anteil an 

alten Laubwäldern mit Horstbäumen und 

störungsarmen Bruthabitaten, Grünlandhabitate 

mit günstigem Nährstoffhaushalt sowie 

naturnahe Gewässer und Feuchtgebiete

Å Waldschnepfe: insb. strukturreiche Laub- und 

Laubmischwaldbestände in ihren verschiedenen 

Entwicklungsphasen sowie nasse, quellreiche 

Waldstandorte.

EU-Vogelschutzgebiet ïHessische Rhön (670,56 ha)

-



EU-Vogelschutzgebiet ïThüringische Rhön (441,8 ha)

-
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Geschützte Arten:

33 Vogelarten des Anhangs I

sowie Art. 4 (2) VS-RL

Å u.a. Eisvogel, Gänsegeier, 

Halsbandschnäpper, 

Grauspecht, Wendehals,    

Schwarzstorch, 

Waldschnepfe, 

Wespenbussard, 

Ziegenmelker, 

Zwergschnäpper.

Fotos: https://eunis.eea.europa.eu


